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Fachteil
Gemäss bundesgerichtlicher
Rechtsprechungspraxis können und müssen Boni-
tierungswerte nicht auf ewig stimmen,
denn niemand kann andauernde, stabile
Wertverhältnisse garantieren. Bonitie-
rungswerte müssen deshalb im Zeitpunkt
der Neuzuteilung den tatsächlichen
Wertverhältnissen entsprechen [13].

Je näher die Bonitierung zeitlich
an die Neuzuteilung gerückt werden

kann, desto stärker entschärft
sich die Problematik.

Im Rahmen des hier in der Übersicht
vorgestellten Forschungsprojektes werden
die Ertragswertberechnungen zudem
gestützt auf Kalkulationen des Institutes
für Agrarwirtschaft der ETH Zürich für die
Periode zwischen den Jahren 1993 und
2000 durchgeführt. Diese Prognose ist
gleichzeitig die datenmässige Grundlage
[14] der per 1. Februar 1996 in Kraft getretenen

Normen des Bundes zur Schätzung
des landwirtschaftlichen Ertragswertes.

Sollten sich die Produzentenpreise,
die Produktionskosten und die

Direktzahlungen wider Erwarten
von diesen prognostizierten
Kalkulationen in stark abweichender
Weise entwickeln, so bleiben die
Bonitierungswerte für die nächsten

Jahre zumindest auf offiziell
geltenden Datengrundlagen
abgestützt.

11. Schlussbemerkung
Der in diesem Artikel vorgestellte
Forschungsbericht zur Erweiterung der
produktionsbezogenen Bonitierung um den
gemeinwirtschaftlichen und ökologischen
Wertbereich wird im Herbst 1996 fertig
gestellt. Allenfalls interessierte Leser wenden

sich bitte an das Institut für
Kulturtechnik der ETH Zürich oder direkt an den
Verfasser.
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